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Neubau Aufzugsanlage
Fahrkorbmaße (BxT)
1100 mm x 2100 mm i.L.

Zugangstreppe mit Blockstufen.
Alle Stufenkanten mit einem
kontrastierenden Streifen an
Steigung und Auftritt vorsehen.
Stufengefälle ca. 2%

Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m

Kastenrinne
NW 100
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Aufmerksamkeitsfeld

doppelläufiger Handlauf als Rund-
rohr Ø 42.4x3 mm mit Endbogen,
Edelstahl, Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf gem.
IseB DBGEL-S27

Handlauf als Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl,
Werkstoff-Nr. 1.4401

nutzbare Treppenbreite
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~2.33~2.33

60

Kastenrinne
NW 100

Kastenrinne
NW 100

154.70

5.00

5.70

3535

53
2.

97
1.

54
3.

26

8.
90

3.
402.

70
35

35 2.20

90

2.90

1.1090

11
.5

5
35

Po
de

st
11

 S
tg

. 1
6/

30
 c

m

nutzbare Treppenbreite

60

60

15

~2.33 ~2.33

60

3.
00

15
.2

5
3.

05

Aufmerksamkeitsfeld

Aufmerksamkeitsfeld

A
uf

fin
de

st
re

ife
n

Neubau Aufzugsanlage
Fahrkorbmaße (BxT)
1100 mm x 2100 mm i.L.

Zugangstreppe mit Blockstufen.
Alle Stufenkanten mit einem
kontrastierenden Streifen an
Steigung und Auftritt vorsehen.
Stufengefälle ca. 2%

Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m

Kastenrinne
NW 100

doppelläufiger Handlauf als Rund-
rohr Ø 42.4x3 mm mit Endbogen,
Edelstahl, Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf gem.
IseB DBGEL-S27

Handlauf als Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl,
Werkstoff-Nr. 1.4401

Kastenrinne
NW 100

doppelläufiger Handlauf als Rund-
rohr Ø 42.4x3 mm mit Endbogen,
Edelstahl, Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf gem.
IseB DBGEL-S27

Kastenrinne
NW 100

5.35
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D D

gepl. Pumpenschacht
(siehe gesonderte Planung)

Trogbauwerk Seite West
siehe Plan Nr. 7.3
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"B" "B"

A
A

Verdunstungsrinne

Verdunstungsrinne

DB km 7.6+45.10

Sammelleitung PP DN 200,
Entwässerung in gepl.
Pumpenschacht

G
leis 1

G
leis 2

4.
5+

40

4.
5+

60

AVG km 4.5+58.25

88.1°

90.0°

bauzeitlicher
Spundwandverbaubauzeitlicher

Spundwandverbau

Spundwandfuß
dicht verpressen

Spundwandfuß
dicht verpressen

139.80

Neubau Aufzugsanlage
Fahrkorbmaße (BxT)
1100 mm x 2100 mm i.L.

Pumpensumpf 300x300x200 mm
mit Gitterrostabdeckung

Zugangstreppe mit Blockstufen.
Alle Stufenkanten mit einem
kontrastierenden Streifen an
Steigung und Auftritt vorsehen.
Stufengefälle ca. 2%

Kastenrinne NW 100

140.80

Ruftaster

doppelläufiger Handlauf als
Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl
Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf
gem. IseB DBGEL-S27

Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m
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Kastenrinne NW 100
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Ton, u, Holzreste

Ton, u, weich-steif

3.60
4.00

Ton, u, weich

Kies, x, s', u
4.80
5.00

7.00

8.00

Tonstein, blattrig, schwach kluftig,

Steine, g, s, u'

+140.40

11.80

11.00

1.00

2.00

4.50

Sandstein, unverwittert, massiv

mürde angewittert

Sandstein, Tonstein, fest, blattrig

Kies, s, x, u'

Schluff, s', weich-steif

Z Z

2.40

3.00

9.00

Auffüllung (Sand, u) z. T.
Mutterboden

Ton, u, h', breiig-weich
Ton, u, weich-steif

Steine, Schluff, g, steif

Z
Z Z

Z

Z

Z
Z Z

Z Z

Z Z

Z Z

A

B 18

Auffüllung (Steine, u, s)
Ton, u, weich

Ton, u, breiig

Ton, u, g, breiig-weich

Sandstein, unverwittert, dickbankig,

Steine, t

+140.91

schwach kluftig, 9.4

Blöcke, Sandstein

Kies, t', x

Schluff, x', weich-steif

Auffüllung, g, s

Auffüllung, u', s', Schotter

Ton, u', breiig-weich

Schluff, s', weich-steif

Ton, u, g', weich

Z Z
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Sauberkeitsschicht
C12/15, d ≥ 10 cm

Sammelleitung PP DN 200,
Entwässerung in gepl.
Pumpenschacht

Sauberkeitsschicht
C12/15, d ≥ 10 cm

ca. 135.90
Grundwasserspiegel

ca. 138.00
Höchstgrundwasserspiegel

140.19 140.35SO Soll = 140.19 SO Soll = 140.19
SO Soll = SO Soll =

135.45

76

136.25

80
55

138.88

Fertigteil-Verschubplatte
D ~ 20cm

LH
 ≥

 2
.5

0

2.
63

136.38

139.4376

136.25

135.45

55
80

138.88

LH
 ≥

 2
.5

0

2.
63

139.43

Sicker-, bzw Drainageschicht
gem. Gründungsgutachten
D ~ 60 cm

Verguss mit quellfähigem
Vergussmörtel

Aufbau Fußbodenbelag:
4 cm Plattenbelag
1 cm Mittelbettmörtel
5-8 cm Estrich auf Trennlage
10-13 cm Gesamtaufbau

min. Sicherheitsraum b=0,80m
für 100 km/h < V ≤ 300
GUV-V D30.1, §5 Abs. 2

Kabelkanal Gr. II

Abdichtung der Rahmendecke
gem. Ril 804.6101 , Abs. 4 (3):
-Voranstrich
-Bitumen-Schweißbahn, erste Lage
-Bitumen-Schweißbahn, zweite Lage
-Schutzbeton, C25/30, bewehrt

Raumfuge mit bituminös eingeklebtem
Längsfugenband gem. Ril 804.6101 ,
Abs. 6 (6), Bild 8 (siehe Detail)
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bauzeitlicher
Spundwandverbau

Spundwandfuß
dicht verpressen

Neubau Aufzugsanlage
Fahrkorbmaße (BxT)
1100 mm x 2100 mm i.L.

Pumpensumpf 300x300x200 mm
mit Gitterrostabdeckung

Zugangstreppe mit Blockstufen.
Alle Stufenkanten mit einem
kontrastierenden Streifen an
Steigung und Auftritt vorsehen.
Stufengefälle ca. 2%

Kastenrinne NW 100

Aufbau Fußbodenbelag:
4 cm Plattenbelag
1 cm Mittelbettmörtel
5-8 cm Estrich auf Trennlage
10-13 cm Gesamtaufbau

doppelläufiger Handlauf als
Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl
Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf
gem. IseB DBGEL-S27

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m

Sauberkeitsschicht
C12/15, d ≥ 10 cm

Kastenrinne NW 100

Kastenrinne NW 100

Kastenrinne NW 100

Anstrich, Dispersionsfarbe heizöl- /dieselkraftstoffbeständig,
auf Sohle und Wände 15 cm hoch, darüber staubbindender
Anstrich, Dispersionsfarbe weiß
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134.95Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm

139.37
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Auffüllung (Steine, u, s)
Ton, u, weich

Ton, u, breiig

Ton, u, g, breiig-weich

Sandstein, unverwittert, dickbankig,

Steine, t

+140.91

schwach kluftig, 9.4

Blöcke, Sandstein

Kies, t', x

Schluff, x', weich-steif

Auffüllung, g, s

Auffüllung, u', s', Schotter

Ton, u', breiig-weich

Schluff, s', weich-steif

Ton, u, g', weich

Z Z

0.30

1.70
2.00

2.60
3.00

3.50

4.10
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5.20
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8.60

9.40
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Steine, g, t

Steine, y', t
Steine, y', t

135.35

135.35

Fugenabschlussband
mit 2 Sperrankern und
Fugeneinlage, umlaufend

Innenliegendes Fugenband mit
Mittelschlauch, Stahllaschen
und Injektionsmöglichkeit

Fugeneinlage
gem. ZTV-ING

gepl. Decke
Rahmenbauwerk

15 2 15

15

≥3
0

50
-5

5

≥40

Erdseite

Luftseite

bituminös eingeklebtes
Längsfugenband gem. Ril 804.6101 ,
Abs. 6 (6), Bild 8 (siehe Detail)

Abdichtung der Rahmendecke
gem. Ril 804.6101 , Abs. 4 (3):
-Voranstrich
-Bitumen-Schweißbahn, erste Lage
-Bitumen-Schweißbahn, zweite Lage
-Schutzbeton, C25/30, bewehrt

Ausgleichsschicht

min. 5 cm Sauberkeitsschicht

≥5

25

Fugenverfüllung Tropfnase

Dübel
Abstand ≥ 200 mm

bituminöse
Schutzschicht

 Abdichtung

Klemmschiene
H ³ 50mm,
D ³ 5 mm

Hohlkehle

2
Schraubbolzen ³ M8

15 2 15

15

Fugenabschlussband
mit 2 Sperrankern und
Fugeneinlage, umlaufend

Kanten 1.5 / 1.5 cm brechen

Innenliegendes Fugenband mit
Mittelschlauch, Stahllaschen
und Injektionsmöglichkeit

Füllstoff

gepl. Wand
Rahmenbauwerk

15 2 15

15

≥3
0 50≥40

Luftseite

Erdseite

Abdichtung Wände u.
Hintermauerung
nach Ril 804.6101 ,
Abs. 10 (2)

15 2 15

15

Fugenabschlussband
mit 4 Sperrankern und
Fugeneinlage, umlaufend

Kanten 1.5 / 1.5 cm brechen

Innenliegendes Fugenband mit
Mittelschlauch, Stahllaschen
und Injektionsmöglichkeit

Füllstoff

Verguss mit quellfähigem
Vergussmörtel

135.45≥3
0 50

≥40

136.25

Trennfolie

bauzeitlicher
Spundwandverbau

Spundwandfuß
dicht verpressen

Neubau Aufzugsanlage
Fahrkorbmaße (BxT)
1100 mm x 2100 mm i.L.

Pumpensumpf 300x300x200 mm
mit Gitterrostabdeckung

Zugangstreppe mit Blockstufen.
Alle Stufenkanten mit einem
kontrastierenden Streifen an
Steigung und Auftritt vorsehen.
Stufengefälle ca. 2%

Kastenrinne NW 100

Aufbau Fußbodenbelag:
4 cm Plattenbelag
1 cm Mittelbettmörtel
5-8 cm Estrich auf Trennlage
10-13 cm Gesamtaufbau

doppelläufiger Handlauf als
Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl
Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf
gem. IseB DBGEL-S27

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m

Sauberkeitsschicht
C12/15, d ≥ 10 cm

Kastenrinne NW 100

Kastenrinne NW 100

Kastenrinne NW 100

Anstrich, Dispersionsfarbe heizöl- /dieselkraftstoffbeständig,
auf Sohle und Wände 15 cm hoch, darüber staubbindender
Anstrich, Dispersionsfarbe weiß
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134.95Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm
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Sauberkeitsschicht
C12/15, d ≥ 10 cm
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Ton, u, Holzreste

Ton, u, weich-steif

3.60
4.00

Ton, u, weich

Kies, x, s', u4.80
5.00

7.00

8.00

Tonstein, blattrig, schwach kluftig,

Steine, g, s, u'

+140.40

11.80

11.00

1.00

2.00

4.50

Sandstein, unverwittert, massiv

mürde angewittert

Sandstein, Tonstein, fest, blattrig

Kies, s, x, u'

Schluff, s', weich-steif

Z Z

2.40

3.00

9.00

Auffüllung (Sand, u) z. T.
Mutterboden

Ton, u, h', breiig-weich
Ton, u, weich-steif

Steine, Schluff, g, steif

Z
Z Z

Z

Z

Z
Z Z

Z Z

Z Z

Z Z

LH
 ≥
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0

135.35
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Abdichtungsabschluss
gem. Ril 804.6101 , Bild 13

Abdichtung der Rahmendecke
gem. Ril 804.6101 , Abs. 4 (3):
-Voranstrich
-Bitumen-Schweißbahn, erste Lage
-Bitumen-Schweißbahn, zweite Lage
-Schutzbeton, C25/30, bewehrt

Aufbau Fußbodenbelag:
4 cm Plattenbelag
1 cm Mittelbettmörtel
5-8 cm Estrich auf Trennlage
10-13 cm Gesamtaufbau

Verdunstungsrinne

Hinterfüllung gem. Ril 836.4106A01 , Bild 2
aus GW, GI, SW, SI nach DIN 18196,
lagenweise ≤ 0,30m einbauen und
mit DPr ≥ 1,0 verdichten

Abdichtung Wände u.
Hintermauerung
nach Ril 804.6101 ,
Abs. 10 (2)

Sicker-, bzw Drainageschicht
gem. Gründungsgutachten
D ~ 60 cm

Verguss mit quellfähigem
Vergussmörtel

DB Strecke 4200
Karlsruhe - Mühlacker

nach Karlsruhe von Mühlacker

Verschubbahn
D = 25 cm

Hinterfüllbereich
gem. Ril 804.4111

AF AF

AFAF 55
LH

 ≥
 2

.5
0

80

1%1% 136.38
136.35 136.35
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20 50 LW PU = 6.00 m 50 20
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76

140.19
SO Soll =

ca. 135.90
Grundwasserspiegel

ca. 138.00
Höchstgrundwasserspiegel

bauzeitlicher
Spundwandverbau

Spundwandfuß
dicht verpressen
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5.00 3535

nutzbare Treppenbreite
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6.00

139.80
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135.45

139.37

137.86
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15

Zugangstreppe mit Blockstufen.
Alle Stufenkanten mit einem
kontrastierenden Streifen an
Steigung und Auftritt vorsehen.
Stufengefälle ca. 2%

doppelläufiger Handlauf als
Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl
Werkstoff-Nr. 1.4401
Befestigung Handlauf
gem. IseB DBGEL-S27

Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm

Kastenrinne
NW 100

Handlauf als Rundrohr Ø 42.4x3 mm
mit Endbogen, Edelstahl,
Werkstoff-Nr. 1.4401

Füllstabgeländer gem.
A-Gel 12, Verankerung
gem. A-Gel 33,
Geländerhöhe 1,00m

min. Sicherheitsraum b=0,80m
für 100 km/h < V ≤ 300
GUV-V D30.1, §5 Abs. 2

~2.33 ~2.33

Fahrrad-Spur
mit Fertigteilen
Breite = 25 cm
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Draufsicht, M=1:100

Detail "A": Pressfuge Sohle, M=1:25
analog RiZ-ING T Fug 1

Detail "B": Raumfuge Wand, M=1:25
analog RiZ-ING T Fug 2

Detail "C": Raumfuge Decke, M=1:25
analog RiZ-ING T Fug 2

Detail "D": Verwahrung, M=1:5

Mindestabmessungen nach ZTV-ING Teil 3

Boden-
art  '' tg ds zul. ssEs c'

kN/m³ ° ° kN/m² kN/m²----

Bodenkennwerte

Fundamente

Widerlager-Hinterfüllung

Bauteil

Bauwerksdaten
Bauart

Verkehrslasten

kleinste lichte Höhe (m)
Kreuzungswinkel (°)

Fläche Personenunterführung (m²)

LM 71, SW/2 nach DIN EN 1991-2 / +NA

6.50 m

6.00 m

≥ 2.50

90.0°

ca. 210 m²

Stahlbeton   -   Spannbeton   -   Stahl   -   Verbund

*) nichtzutreffendes Streichen

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven
und wirtschaftlichen Erfordernissen.

Einzelstützweite (⊥) (m)

Lichte Weite zw. Widerlagern  (⊥) (m)

Beton Expositionsklassen
Feuchtigkeitsklasse

Entwicklung
der Beton-
festigkeit

Bau-
stahl

Beton-
stahl

Spann-
stahl

Vorspannung längs / quer *)
Sauberkeitsschicht

Kappen / Gesimse Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0,50 nach ZTV-ING 3-1

*) nichtzutreffendes Streichen

Bauteil

C 12/15 X 0 ---- ---- B 500 B ----

Baustoffangaben

Rahmenwände C 30/37 XC4, XD2, XF2, WA ---- ---- B 500 B ----

kritischer Punkt
Schienenoberkante =   140.19 m

- UK Überbau = -     1.31 m
- Höhe PU = - 136.38 m

verbleibende LH =       2.50 m

gez.

geprüft

A2-PL

A2-PA

A2-IH

A1

EBL

Bauwerksplan Personenunterführung

Strecke 4200 von Karlsruhe Hbf nach Mühlacker

7.6

Strecke:

Anlage:Darstellung:

Maßnahme:

von ca. Bahn-km 7.3+80 bis 7.6+75
4200

Maßstab:

A2-PL-Projekt-Nr.:

Streckennummer
AVG:

DB/VzG Strecken-Nr.:

gez.

geprüft

bearbeitet

im Bereich des Bebauungsplanes "Alter Bahnhof Söllingen" 
Neubau und Änderung von Eisenbahnanlagen im Zuge der BÜ-Beseitigung 

99496

P_069

1 : 25
1 : 100

Längsschnitt I-I, M=1:100 Schnitt A-A, M=1:100

Schnitt B-B, M=1:100

Schnitt C-C, M=1:100

Schnitt D-D, M=1:100

Rahmendecke C 30/37 XC4, XD1, XF2, WA ---- ---- B 500 B ----

Bodenplatte C 30/37 XC2, XD2, XF2, WA ---- ---- B 500 B ----

Genehmigungsplanung: Unterlage für eine Entscheidung nach § 18 AEG

lt. Geotechnisches Gutachten vom 07.11.01
Ingenieurgesellschaft Kärcher mbh, Institut für Geotechnik

Heldengaß 16, 76356 Weingarten

kN/m³ kN/m²

Datum

Datum

August 2018

August 2018

August 2018
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH
Tullastraße 71,  76131 Karlsruhe
Telefon 07 21 / 61 07-0
Telefax 07 21 / 61 07-50 09

Name

Name

Jg

Ber / Re

Jg

SCHÖNHOFEN Ingenieure PartGmbB
Hertelsbrunnenring 5, 67657 Kaiserslautern
Telefon (0631) 34124-0
Telefax (0631) 43745
e-mail:  info@si-kl.de

Datum Änderung

22.01.2018 Änderung Spundwandverbau Bereich Zugangstreppen Personenunterführung

NameIndex

Rea

Zugangsbauwerk zur gepl.
Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung!

Zugangsbauwerk zur gepl.
Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung! Zugangsbauwerk zur gepl.

Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung!

Zugangsbauwerk zur gepl.
Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung!

Zugangsbauwerk zur gepl.
Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung!

Zugangsbauwerk zur gepl.
Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung!

Zugangsbauwerk zur gepl.
Personenunterführung ist
nicht Bestandteil dieser
Planfeststellung!

Legende:
Neubaumaßnahme

Neubaumaßnahme: Relevant im Zuge der Planfeststellung

Neubaumaßnahme: Relevant im Zuge der Planfeststellung
(Darstellung nachrichtlich, siehe gesonderten Bauwerksplan)

DB Netz AG
Regionalbereich Südwest
Regionales Projektmanagement
I.NP-SW-M-K(3)
Schwarzwaldstraße 86, 76137 Karlsruhe


